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Großmutter nach dem Empfange deſſelben

paar Tage zuvor d Mr Ward empfangen

Meinte ſie den bekannten Sportsman

eingeführt habe

durch die Boſ unter Nr 2983 Mk 1,50 pro Quart exl Seſtellgeld
Iuſertlons wrei pro 6 geſp Wetitzeile 16 Pf auswärtige Aus
zeigen 20 Pf Reklamen 80 Pf

J Wetter um 5 Uhr Nachmittags
präſidirende Bürgermeiſter Dr Klug und die Senatoren Dr Brehmer

lich heiteres Bild und auf dem Waſſer wiegten ſich zahlreiche Schiffe mit

baben
Präſident des Herrenhauſes Fürſt zu Wied der Oberpräſident der

wig Holſtein

Nr 140

Halkeſches Vagséebkatt

gdennement 59 Bfa vra Monat frei in s Haus

Bei Wiederholungen
Haupt ECupedition

Große Ulrichſtraße Kr 16 Eingang Dachrigſtraße

Radatt

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint läglich Nachmlltage zwiſchen 6 Uhr

Die hentige Nummer umfaßt S Seiten
e

Die Eröffnung des Elbe CTraveKanals

Halle 18 Juni
Am Sonnabend iſt in Gegenwart des Kaiſers der neue Elbe Trave

Kanal ſeiner Beſtimmung übergeben wordeu Die Ankunft des Monarchen
der Admiralsuniform angelegt hatte erfolgte in Lübeck bei herrlichſtem

Zur Begrüßung waren erſchienen der

und Dr Schoen Ferner waren auf dem Bahnhofe anweſend der Ver
treter Lübecks im Bundesrath Dr Kluegemann Graf Wolff Metternich der
preußiſche Konſul Tesdorpf der Sekretär der hanſeatiſchen Geſandtſchaft
Graf Schönborn Regierungsrath Textor von der Büchener Eiſenbahn
Der Kaiſer beſtieg mit Bürgermerſter Dr Klug eine zweiſpännige Equipage

und fuhr um die Wälle zum Kaiſerthor am Kanal Hier begab er ſich
auf den Dampfer Lubeca der alsbald die Kaiſerſtandarte hißte und ſich
nach dem Kanalhafen in Bewegung ſetzte

Am Kanalhafen gewährte der Feſtplatz in deſſen Mitte ſich der Kaiſer
pavillon erhob mit ſeinem reichen Blumen und Flaggenſchmuck ein feſt

Feſtwimpeln Die Tribünen die Wege die Schiffe die Fenſter und
Dächer der umliegenden Häuſer waren dicht von Menſchen beſetzt die in

lauten Jubel ausbrachen als das Kaiſerſchiff unter der letzten Brücke
durchfuhr und die ſperrende Schnur zerſchnitt Vom alten Burgthor her
ertönten gleichzeitig die Fanfaren Unter dem Pavillon harrten der Senat
der Stadt Lübeck der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Dr von
Miquel der Handelsminiſter Brefeld der Landwirthſchaftsminiſter
Frhr v Hammerſtein der Miniſter des Jnnern Frhr v Rhein

der Staatsſekretär des Reichspoſtamts v Podbielski der

Provinz Sachſen v Boetticher der Oberpräſident der Provinz Schles
v Koeller und der Vertreter Lübecks im Bundesrath

Dr Kluegemann der Ankunft des Kaiſers Die kurze Strecke vom Anlegeplatz
bis zum Kaiſerpavillon legte Se Majeſtät zu Wagen zurück Jn Begleitung
des Kaiſers befanden ſich der Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg der Chef des

Militärkabinets General der Jnfanterie v Hahnke der General der Jn
Pleſſen der Flügeladjutant Oberſtleutnant Frhr v Berg der

Flügeladjutant Korvetten Kapitän Grumme der Chef des Civilkabinets
Geheimer Rath Dr v Lucanus Graf Wolff Metternich der

Vizeadmiral Frhr v Senden Bibran und General Feld marſchall Graf
zalderſee Nachdem der Kaiſer die Front der Ehrenkompagnie ab

jeſchritten und die direkten Vorgeſetzten derſelben begrüßt hatte betrat er
den Pavillon Jn dieſem Augenblicke ſtimmte ein Chor von 400 Perſonen

von Profeſſor Stiehl komponirte Feſtkantate an Der präſidirende
Bürgermeiſter Dr Klug nahm ſodann das Wort und dankte dem Kaiſer

ſein Erſcheinen Er betonte die Bedeutung der neuen Verbindung
Flbe mit der Oſtſee und die Nothwendigkeit bei dem blühenden

rthſchaftsleben des Vaterlandes neben den Schienenwegen Waſſer
je zu ſchaffen Die alte Hauptſtadt der Hanſa ſei berufen dem neuen

erkehrsweg als Stützpunkt zu dienen Der Redner ſchloß mit einem
ch auf den Kaiſer welches donnernden Widerhall fand Alsbald wurde
Nationalhymne angeſtimmt und drei Strophen von den Anweſenden

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nie iſt ſeines Namens zwiſchen uns Erwähnung geſchehen
Was war an dem in Rede ſtehenden Abende denn die

Veranlaſſung dazu
Lea beſann ſich einen Moment dann kam ihr Tollemache s

Brief in Erinnerung das ſcharfe Beobachten von Seiten ihrer

den ſie ein
erwiderte ſie

ollemache s falſchen Namen nennend da ſie
wenn ſie ſeiner in Verbindung mit

Jch glaube die Veranlaſſung war ein Brief

aus Unachtſamkeit Tſich daran gewöhnt halte

ihrer Großmutter gedachte
Wer iſt Mr Ward
Mr Tollemache

Lea gab jetzt ihre Ausſagen erhobenen Hauptes und mit
laut und vernehmlich tönender Stimme ab Jhre Liebe zu
I rcheſter und das Beſtreben ſie zu verheimlichen hatten ſie

tern und zagen laſſen bei ſeinem Namen der Argwohn undhre Abneigung gegen Tollemache wirkten in entgegengeſetztem

Sinne

Mr Tollemache der Coroner verwundert
Sie glaube daß er

as ſei hatte Lea eingeräumt War um nenne ſie ihn Mr
Weil er ſich unter dieſem Namen in ihrem Hauſe

wiederholte

Wa rd

Pflegte er bei Jhnen Beſuche zu machen
Ja erklärte die Zeugin
Das war Waſſer auf die Mühle der anweſenden Frauen

Sie fingen jetzt an einander zuzunicken und zu truſcheln und
mancher verächtliche Blick flog hinüber zu Lea die mit im

choße gefalteten Händen am Tiſche ſaß die Augen unver
andt auf das Geſicht des Coroners gerichtet

Le

eneral
Dienstag 19 Juni 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Hauernfrenud

geſungen Kaiſer Wilhelm welcher dem präſidirenden Bürgermeiſter
Dr Klug die Hand gereicht hatte trat nun vor und hielt folgende Rede

Jch ſpreche der Stadt Lübeck von ganzem Herzen Meinen Glück
wunſch zu dem heutigen Tage aus Voran ſchicke ich Meinen herz
lichen Dank für den wundervollen Empfang den Sie mir bereitet
haben Jch habe aus der Haltung und den Mienen der Lübecker ge
leſen wie freudig bewegt Jhre Herzen heute ſind denn Sie wiſſen daß
auch Jch regen Antheil nehme an dem was Jhre Gemüther bewegt
Möge der Kanal den Sie mit unverwüſtlicher hanſeatiſcher Thatkraft
in Angriff genommen haben in jeder Beziehung Jhren Erwartungen
entſprechen Jch hege die Ueberzeugung das wird er thun Sie
ſehen an dem fertiggeſtellten Werke was es für eine Be
deutung hat daß ein einiges Deutſches Reich beſteht Was
Lübeck war verdankt es den Deutſchen Kaiſern und was Lübeck jetzt

iſt verdankt es dem Deutſchen Reiche So möge ſich überall in
unſerem Reiche und Volke die Ueberzeugung immer mehr Bahn brechen

daß durch das Wiedererſtehen und Erſtarken des Deutſchen Reiches jene
alten Aufgaben von neuem an uns herantreten die durch die Uneinig

keit unſerer Vorfahren leider verloren gingen und nicht gelöſt werden
konnten Zuverſichtlich hoffe Jch daß unter Meinem Schutze Lübeck
ſich weiter entwickeln wird Jch würde dieſe Hoffnung nicht mit der
Freudigkeit ausſprechen können wenn Jch nicht jetzt vor Jhnen ſtünde

freudig gehoben dadurch daß wir die Ausſicht
haben einmal eine Deutſche Flotte zu bekommen Lebhaftes
Bravo Für eine Seeſtadt kann ein Kaiſer nur dann den
Schutz übernehmen wenn er ihre Flagge ſei es die
lübiſche ſei es die hamburgiſche ſei es die bremiſche ſei
es die preußiſche bis in die entfernteſten Fernen der Welt
durch ſeine Kanonen ſchützen kann Erneutes Bravol Möge
es uns denn vergönnt ſein durch den Ausbau unſerer
Flotte nach außen den Frieden miterhalten zu können und
möge es uns gelingen durch den Ausbau unſerer Kanäle
im Jnnern die Erleichterung des Verkehrs zu erreichen
deren wir bedürfen Der Segen wird bei unſeren Waſſer
ſtraßen niemals ausbleiben Lebhaftes Bravo und
Hochrufe

Der Kaiſer unterhielt ſich ſodann noch eine Zeitlang mit den Würden
trägern und fuhr daun ſofort zum Bahnhof durch das alte Burgthor
von der Spalier bildenden Menge jubelnd begrüßt Der Aufenthalt des

Monarchen erfuhr wie bereits in letzter Nummer erwähnt eine Abkürzung
infolge des Ablebens des Großherzogs von Oldenburg

Bei dem Empfange im Rathhauſe ſprachen die außerordentlichen Ge
ſandten Dr Herslow für Schweden und Lund für Norwegen die Glück
wünſche ihrer Regierungen aus Abends fand im Rathhauſe ein großes

von der Stadt Lübeck gegebenes Feſtmahl ſtatt Jm oberen Saale
ſpeiſten der Senat und die anweſenden Miniſter Graf Walderſee die
Generalität und die Deputationen in den Räumen des Rathsweinkellers
die übrigen Gäſte etwa 500 Das Feſt verlief auf das Glänzendſte
Beim Feſtmahl im oberen Rathhausſaale hielten Reden Bürgermeiſter
Klug die Miniſter Miquel und Thielen der Wortführer der Bürgerſchaft

Brehmer Miquel führte aus man wiſſe welche Beſorgniſſe und
Befürchtungen an alle Verbeſſerungen der Verkehrswege geknüpft
werden Man wiſſe aber auch daß wenn ein Verkehrsmittel einmal da
ei die verſchwinden und unter den Wohlthaten und dem

Anzeiger
12 Jahrgang

Halleſche Reuefle Rachrichten
Far die Redaktion derantwortlich

Wildelm Teske Volltik Thealer Feullleton
Theodor Bach Sokaler Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch In r
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Segen die ſie verbreiten vergeſſen werden Jn den Parlamenten halte
es oft ſchwer dieſe Befürchtungen zu überwinden wie dies auch bei dem
Mittellandkanal der Fall ſei Er habe den Zuſchuß Preußens zum Elbe
Lrave Kanal im Landtage vertreten und nie ſei ihm eine Vorlage leichter
geworden Viel wägen und wagen habe für Lübeck dazu gehört das
Opfer auf ſich zu nehmen aber auch Preußen komme der Kanal in hohem

Grade zu Gute es gewinne ein Vorderland und es hoffe mit den
ſkandinaviſchen Staaten durch Lübeck erſt recht in intime freundliche Ver
bindung zu kommen Die Zukunft der glorreichen Stadt Lübeck möge
ihrer Vergangenheit gleichen Jm unteren Saale ſprachen Senator
Brehmer und Kommerzienrath Frentzel Auf dem Marktplatz wurde
muſizirt und illuminirt

Die Gäſte der Lübecker Feſttage folgten am Sonntag einer Einladung
der Lübecker Handelskammer zur Fahrt auf dem Dampfer Willkommen
durch die Trove nach Travemünde Unter ihnen befanden ſich der
Vizepräſiden des preußiſchen Staatsminiſteriums Dr v Miquel die
Miniſter Frhr Rheinbaben v Thielen Frhr v HammerſteinLorxten
und Bref Staatsſekretär von Podbielski ſowie die Oberpräſidenten
v Bötticher und v Köller Jm Kurhaus v Travemünde fand ein Feſt
mahl bei welchem der Präſident der Handelskammer Fehling das
Hoch auf den Kaiſer ausbrachte in welchem er den Kaiſer als Förderer
einer großen wirthſchaftlichen Politik feierte Es folgten weitere Anſprachen
darunter ſolche des Stadtraths Kempf Berlin v Woermann Hamburg und von

Vertretern Bremens und Wiborgs Starken Beifall fand eine längere
Rede des Landwirthſchaftsminiſters Frhrn v Hammerſtein welcher
ausführte er habe ſich gern an den Beſtrebungen betheiligt die Ver
bindung zwiſchen Oſten und Weſten enger zu knüpfen Der Kaiſer habe
ſ Zt verſprochen für die Ausführung dieſes großen Projektes Garantie
zu übernehmen Man werde trotz aller Schwierigkeiten mit einer ſolchen
Bundesgenoſſenſchaft mit ſo begeiſterten Mitarbeitern ſiegreich aus dieſem
Kampfe hervorgehen Die Hanſeſtädte hatten durch Förderung der Moor
und Haidekultur ein anderes Verſtändniß für alle Kulturaufgaben be

ſtatt

wieſen Andererſeits müſſe er als Agrarminiſter ſagen daß die Land
wirthſchaft unſeres Vaterlandes nicht mehr die Aufgabe einfacher Land

kultur habe Sie habe ſich zu einer Jnduſtrie erſten Ranges
entwickelt und müſſe noch immer mehr induſtrieller werden Der
Landwirth müſſe entſchieden vom Kaufmann lernen Alle produktiven
Gewerbe im Vaterlande müßten vereint ihre Kräfte anſpannen um im
internationalen Kampf der Völker ihre volle wirthſchaftliche Kraft zu ent
wickeln Für alle produktiven Gewerbe komme zunächſt der inländiſche
Markt in Frage und müſſe gepflegt werden Der künſtlich großgezogene
Antagonismus zwiſchen den produktiven Ständen dürfe nicht vermehrt
ſondern müſſe vermindert werden Die Politik der Sammlung ſei
die einzig denkbare vernünftige Wirthſchaftspolitik Der Miniſter erhob
ſchließlich ſein Glas auf die drei großen Handelsemporien auf welche
Deutſchland ſtolz ſei auf Lübeck Hamburg und Bremen Nachdem noch
Glückwunſchtelegramme der Handelskammern von Wien und Budapeſt
verleſen waren toaſtete Miniſter v Thielen auf die abweſenden Damen
und erwähnte bezüglich des Kanals unter ſtürmiſchem Beifall den Aus

doch Das ſich an das Fe
nahm einen ſchönen Verlaufſpruch Gebaut wird er tmahlanſchließende Feſt am Strande

maches häufige Beſuche in der Cottage ſeine Freund ſchaft für

Mrs Morris ſeine Liebeserklärung Leas entſchieden abſchlägige
Antwort und Der Brief den er von London geſchrieben alle
dieſe bisher unbekannten Dinge an den Tag und verur
ſachten bei der Zuhörerſchaft ganz ungeheures AufſehenMehrere Frauen ließen ſich in der Erregung zu ſo lauten Be

merkungen fortreißen daß der Coroner es für geboten hielt
ihnen einen ſcharfen Verweis zu ertheilen

Als das Kreuzverhör mit Lea vorüber war wurde Lord
Barcheſter vorgerufen

Mit der alle ſeine Bewegungen charakteriſirenden Lebhaftig
keit und Elaſtizität ſchritt er vor an den Tiſch Sein Ausſehen
war zwar etwas blaß und angegriffen das Weſen jedoch voll
kommen ſelbſtbeherrſcht und ſeine Ausſagen gab er offen und
klar ab An dem in Rede ſtehenden Abend habe er ſeine
Wohnung kurz vor neun Uhr verlaſſen und einen Spaziergang
auf den Berg gemacht der an die hintere Seite ſeiner Beſitzung
grenze Er habe ſeine Schritte nach der Cottage Farm zu
gelenkt und an dem Pförtchen das nach dem Hofe führe ſei
er ſtehen geblieben ein Cigarre anzündend und in Nachſinnen
ſich verſenkend über Dinge die jetzt gerade auf ſein Gemüth
einſtürmten Weiter als bis zum Pförtchen ſei er nicht ge
gangen habe nicht mit einem Fuße den Hof betreten auch
niemand geſehen noch einen Laut gehört von ſeinem Stand
punkte aus geſehen habe das Haus in völligem Dunkel da
gelegen Am folgenden Morgen ſei er mit dem früheſten Zuge
von Coombe abgereiſt und habe von dem Morde nicht eher
etwas vernvmmen als am Abend in London wie ihm die
Vorladung als Zeuge beim Verhör zu erſcheinen überbracht
worden ſei

Die Frage um welche Zeit er am
wortete der Zeuge dahin daß es gegen 91 Uhr geweſen ſei
Lea Morris habe ausgeſagt erklärte der Coroner den Lord
Barcheſter ungefähr um 10 Uhr dort augetroffen zu haben9 2 zHabe er denn eine volle Stunde daſelbſt geſtanden Barcheſters

Thore angelangt beant

Jn dem nun folgenden ſcharfen Kreuzverhör kamen Tolle Antwort lautete bejahend

Jetzt erhob ſich der Obmann der Geſchworenen von ſeinem

Sitze Er und ſeine Mitgeſchworenen möchten wiſſen zu
welchem Zwecke der Zeuge nach der Cottage Farm gegangen
ſei ob es in der Abſicht geſchehen die Enkelin der alten Frau
Morris zu ſehen und zu ſprechen

Der Lord zog die Stirn in zornige Falten Um jeden
Preis wollte er Leas Ruf ſchützen war ſein feſter Entſchluß
mochte es ihm ſelbſt noch ſo theuer zu ſtehen kommen Er
hatte ſich längſt ſchon leider zu ſpät die bitterſten Vorwürfe gemacht über ſeine Schwäc he dem Verlangen das ge
liebte Mädchen noch einmal zu ſehen nachgegebei zu haben

Dieſe Frage weigere ich mich zu beantworten erklärte
er ſie d mit dem Falle nichts zu thun Jch bin der
Meinung die Unterſuchung ſolle dazu dienen feſtzuſtellen aufwelche Weiſe Mrs Morris ums Leben g aber

der Zer e
igt Zund e e mochten

nicht als Sonde für die Privatangelegenheite
Die vorige Zeugi n war aber beſchuld

ſammenkünfte mit Jhnen gehabt zu haben
erfahren ob dies auf Wahrheit beruht

Wenn Sie der Ausſage der vorigen Zeugin aufmerkſam
gefolgt wären dann würden Sie auch ſchon wiſſen daß die
Beſchuldigung nicht auf Wahrheit beruht Bei mehreren Ge
legenheiten habe ich von Miß Morris Blumen gekauft fügte
er hinzu bin auch ein paar Mal auf dem Berge bei zu
fälligen Begegnungen ſtehen geblieben habe ſie gegrüßt und
einige Worte mit ihr geſprochen ſonſt kenne ich ſie nicht
weiter

Warum aber warteten Sie an dem Abend ſo lange
fragte der Obmann weiter Wenn

Aergerlich fuhr der Coroner jetzt dazwiſchen
Vorgehen wäre unerhört

formengertor nen iſt
n

ein derartiges
Seines Amtes ſei es die Zeugen

Fragen zu ſtellen wünſchezu verhören Wenn die Jury dannnöchten die Herren damit warten bis zum Schluſſe ſeines
Verhörs Ehe er die Ausſagen zuſammenſtelle wolle er jeden
Zeugen den die Jury zu examiniren verlange nochmals auf
rufen wie auch jede an ihn ſeloſt gerichtete Frage beantworten

e
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Politiſche Aeberſight

Deutſches Reich
Berlin 17 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte

laut Meldung aus Hannover am Sonnabend früh auf der Varenwalder
Haide das Königsulanen Regiment und führte es nach der Beſichtigung
nach der Stadt zurück Nachdem dann der Kaiſer beim Offizierkorps des
genannten Regiments das Frühſtück eingenommen hatte ſetzte er um
121 Uhr die Reiſe nach Lübeck fort Wie erſt jetzt bekannt wird
verlieh der Monarch am 11 ds Mts nach dem Exerzieren der Garde
kavallerie Diviſion auf dem Tempelhofer Felde dem Generalinſpektor der
Kavallerie Edlen von der Planitz unter huldvollſter Anerkennung
ſeiner Verdienſte um die Ausbilbung und Führung der Kavallerie den
Schwarzen Adlerorden

Das Staatsminiſterium trat am Freitag unter Vorſitz des
Fürſten Hohenlohe im Abgeordnetenhauſe zu einer Sitzung zuſammen
Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet iſt die Regierung dahin ſchlüſſig

r den im Herrenhauſe auf Antrag des Herrn v Levetzow zum
chleſiſchen Hochwaſſergeſetz angenommenen S 51 wonach die

Arbeiten an den linksſeitigen Nebenflüſſen der Oder zurückzuſtellen ſind
bis die Verbeſſerung der Vorfluth in der unteren Oder in Angriff ge
nommen iſt nicht zu acceptiren und eine entſprechende Erklärung am
Montag im Abgeordnetenhauſe abzugeben Jm übrigen wird an
der Abſicht feſtgehalten die Landtagsſeſſion am Montag zu ſchließen

Jm Abgeordnetenhauſe war am Sonnabend die Tages
ordnung ſehr mager Eingaben und die große Mehrheit des hohen
Hauſes ſchwänzte die Sitzung Es handelte ſich zumeiſt um Petitionen
von Eiſenbahnbeamten und zwar zunächſt von Schaffnern Bremſern
Hilfsbremſern ferner von Wagenwärtern um Verbeſſerung ihrer Ein
kommens und Anſtellungs Verhältniſſe Ein Antrag Kirſch Ctr auf
Ueberweiſung an die Regierung zur Erwägung wurde abgelehnt und über
die Petitionen zur Tagesordnung übergegangen Es folgten Eingaben
von Lokomotivführern und Heizern Abg Kreitling fr Vp brantragte
Ueberweiſung zur Berückſichtigung Das Haus beſchloß aber theils Ueber
weiſung zur Erwägung theils Uebergang zur TagesordnungDie Nordd Allg Ztg ſchreibt die Nachricht eines Ber
liner Blattes der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky begebe
ſich als offizieller Vertreter des Reiches nach Paris zur Welt
ausſtellung bedarf der Berichtigung Offizieller Vertreter des Reiches
bei der Weltausſtellung iſt der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt
Münſter dem als techniſcher Leiter der Ausſtellung Geheimrath Richter
beigegeben iſt Selbſtverſtändlich werden wie eine Reihe anderer höherer
Beamten ſo auch Graf Poſadowsky und vorausſichtlich auch andere be
theiligte Miniſter mit Rückſicht auf die Bedeutung der Ausſtellung für
die internationalen wirthſchaftlichen Beziehungen die Weltausſtellung be
ſuchen wie es bereits im Mai ſeitens des Reichskanzlers Fürſten zu
Hohenlohe geſchehen iſt

Der New York Herald ſagt in einem Artikel über die
Annahme des Flottengeſetzes im deutſchen Reichstage dieſelbe ſei
namentlich der anfeuernden und unermüdlichen Energie des Kaiſers zu
danken Das gewaltige Anwachſen von Deutſchlands Handel der Schutz
ſeines ausgedehnten Kolonialſyſtems und die moraliſchen und materiellen
Einflüſſe welche Deutſchland im Rathe der Völker geltend zu machen hat
verlangen eine Vergrößerung ſeiner Flotte Wenn Deutſchland eine ſo
ſtarke Flotte beſitzt muß man mit ihm rechnen wenn dieſe fehlt
würde es rangiren unter den Nationen zweiten Ranges Nach einer an
erkennenden Beſprechung der deutſchen überſeeiſchen Politik ſchließt der

Herald mit den Worten Die Vereinigten Staaten thun gut daran
über die Fortſchritte der deutſchen Marine zu wachen und
bereit zu ſein der deutſchen Flotte Stand halten zu können Wenn
Deutſchland Freundſchaft will ſo iſt es gut Aber ſelbſt wenn Freund
ſchaft beſteht ſo dürfen doch die Vereinigten Staaten nicht vergeſſen daß
ihre traditionelle Politik und ihr Handelswettbewerb auf dem freien Meere
möglicherweiſe einmal zu einem Angriff führen könnten auf den
ſie vorbereitet ſein müſſen

Eine Anzahl hervorragender deutſcher Juriſten iſt von
der D Juriſtenztg zu der Frage ob das Rechtsſtudium den Real
gymnaſiaſten zugänglich gemacht werden ſoll befragt worden Jn der
ſoeben erſchienenen Nummer werden Gutachten von den Herren Profeſſor
Mommſen Oberlandesgerichtspräſident Dr Eccius Kaſſel Profeſſor Stölzel
Präſident der Juſtizprüfungs Kommiſſion in Berlin Geheimrath Wach
Leipzig Senatspräſident beim Reichsgericht Dr Bolze württembergiſcher
Bundesrathsbevollmächtigter v Schicker Profeſſor v Seydel München
Senatspräſident beim Reichsgericht Dr Freiesleben Profeſſor Loening
früher Halle Senatspräſident beim Reichsgericht v Bülow Senats
präſident des Oberverwaltungsgerichts Fuiſting Berlin Geheimrath Prof
Sohm Leipzig Profeſſor Felix Dahn Breslau und Geh Juſtizrath
Dr Leſſe Berlin veröffentlicht Die Mehrzahl der bisher mitgetheilten
Gutachten geht dahin daß bei der jetzigen Lage der Dinge Abiturienten
von Realgymnaſien zum juriſtiſchen Studium nicht zuzulaſſen ſind und
daß die humaniſtiſche Bildung nicht beeinträchtigt werden darf

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 17 Juni Die nunmehr abgeſchloſſene 35 Kriegswoche
hat wie die vorhergehende eine Reihe bemerkenswerther Ereigniſſe gebracht
denn es hat ſich das Schauſpiel wiederholt welches ſich nach der Ein
nahme von Bloemfontein zeigte kaum haben die Engländer den Vaal
fluß überſchritten und ſind in Pretoria eingezogen ſo werfen ſich die
Buren auf die Flanken und den Rücken der feindlichen Armee
Und es iſt nicht zu leugnen ſie haben Kühnheit mit Schnelligkeit ver
bindend Erfolge erreicht und Schläge verſetzt die immerhin recht

Daß aber die gerichtliche Verhandlung in dieſer Weiſe unter
brochen werde könne und werde er nicht dulden

Der ehrenwerthe Obmann ein plumper alter Landwirth
kratzte ſich verlegen hinter den Ohren und nahm nach kurzem
Ueberlegen ſchweigend wieder Platz und der Coroner fuhr im
Verhören des Zeugen fort

Haben Sie an dem bewußten Abende das Haus betreten
Jch habe bereits geſagt daß ich den Fuß nicht einmal in

den Hof geſetzt habe
Jnfolge der eindringlichen Ermahnungen des Coroners ſich

ſeine Behauptungen erſt ordentlich zu überlegen warf Barcheſter
ihm einen Blick höchſten Staunens zu

Jch verſtehe Sie nicht ſagte er hochmüthig
Verfahren überſteigt meine Begriffe

Auf ein Zeichen des Coroners wurde dem Zeugen von
einem der Geſchworenen ein Taſchentuch eingehändigt

Erkennen Sie dies als Jhr Eigenthum an fragte der
Coroner in ſeiner feierlich wichtigen Manier

Beim Erblicken des Namens in der Ecke fuhr Barcheſter
erſchrocken zuſammen erklärte aber trotzdem mit Gelaſſenheit
daß es unzweifelhaft eins von ſeinen Taſchentüchern ſei

Es iſt an dem Abend an welchem der Mord in der
Cottage Farm verübt wurde vom Fußboden in der Küche auf
gehoben worden trumpfte der Coroner ihn ab mit der Miene
eines Mannes der ſeiner Sache ganz ſicher iſt Beharren Sie
jetzt immer noch bei Jhrer Behauptung an jenem Abende das
Haus nicht betreten zu haben

Jawohl verſetzte der Zeuge mit lauter feſter Stimme
Jch habe das Haus nicht betreten bin nicht weitergegangen

als bis ans Pförtchen
Er ſprach mit trotziger Miene und ſchlecht verhehltem Zorne

Nur zu deutlich konnte er aus der ganzen Art des Verfahrens
herausfühlen wie man im Bezirk über ihn dachte und wie
ſchwer es für ihn halten würde das Zutrauen der Leute zu
erwerben Und mit der Ueberzeugung daß ſeiner letzten Ver

Dieſes

ſicherung kein Glauben geſchenkt wurde ging er zu ſeinem
Platze zurück Fortſehung folgt

empfindlich geweſen ſind nicht nur für den Stolz des engliſchen Volkes
ſondern auch für die britiſche Armee Nachrichten von neueren wichtigen
Vorkommniſſen fehlen Lord Roberts berichtet nur von allerlei Märſchen
und kleinen Vortheilen welche die britiſchen Waffen in den letzten Tagen
errungen haben ſollen Von entſcheidender Bedeutung ſind dieſe Vor
kommniſſe indeſſen keineswegs Die Nachricht eines Londoner Blattes
wonach Lord Roberts bereits mik den leitenden Männern des Transvaal
ſtaates wegen der Uebergabebedingungen verhandele iſt ſonſt unbe
ſtätig und darf füglich nur mit Vorſicht aufgenommen werden

Eine Depeſche Roberts aus Pretoria von vorgeſtern beſagt General
major Baden Powell hat Ruſtenburg beſetzt Es ging eine
Truppenabtheilung ab um mit ſeinen Truppen zu ſammenzutreffen General
Hunter geht von Potchefſtroom aus vor und ſeine Vorhut denkt am
19 in Johannesburg einzutreffen Heidelberg wird bald beſetzt ſein
damit wäre dann die Oranjefluß Kolonie vollſtändig von Transvaal ab
geſchnitten Baden Powell berichtet daß in den Diſtrikten durch welche
er kam befriedigende Zuſtände wiederkehren Ueber 1000 Gewehre
ſeien bereits aus geliefert Die Nachhut Bothas wurde von General
Hamilton überraſcht und völlig geſprengt Bothas Heer hat ſich wie
man glaubt auf Middelburg zurückgezogen Eine Depeſche des Generals
Buller von Laingsnek lenkt die Aufmerkſamkeit darauf daß der Feind
in Natal mit Abſicht viel Schaden angerichtet hat Jn Charlestown iſt
jedes Haus beſchädigt

Reut Bur meldet aus Paarl Kapkolonie h Der Präſident des
Afrikanderbundes Theron richtete an den Kongreß des Afrikander
bundes eine Anſprache in der er ausführte der Bund habe alles mögliche
gethan um den Krieg zu verhindern Er habe auch ſoweit Erfolg gehabt
daß Chamberlain ſelbſt zugeſtanden habe Transvaal habe die meiſten
Forderungen Englands bewilligt aber fuhr der Redner fort die Kriegs
partei ſei zu ſtark geweſen Theron wies ſodann auf das Nachdrücklichſte
die Beſchuldigung zurück daß der Bund gegen die Vorherrſchaft Englands
konſpirirt habe und ſchloß indem er die Loyalität gegen die Fahne der
Königin betonte ſowie den Mitgliedern des Bundes rieth keine Mittel
zur Vergeltung zu ſuchen Das vergoſſene Blut jedoch werde
ewig zum Himmel ſchreien

Aſien
Die Wirren in China

London 17 Juni Vollſtändige Anarchie ſcheint in der
chineſiſchen Hauptſtadt zu herrſchen nach der Verbrennung von
Kirchen hat man die Geſandtſchaften attakirt und der deutſche
Geſandte Frhr von Ketteler ſoll nach einigen Nachrichten dabei
getödtet worden ſein Laffan s Bureau wird nämlich aus Hongkong
telegraphirt Ein Telegramm aus Tientſin behauptet alle Geſandt
ſchaften in Peking ſeien zerſtört und der deutſche Geſandte
getödtet Das Kriegsſchiff Undaunted ging daraufhin ſofort ab

Das Auswärtige Amt und die deutſche Botſchaft in London haben
aber keine Beſtätigung dieſer Nachrichten Das Berliner offiziöſe
Telegraphen Bureau verbreitet dazu folgende Mittheilung Die
Londoner Abendblätter veröffentlichen eine von der Exchange Tele
graph Company mitgetheilte Depeſche der Agentur Laffan aus
Hongkong vom 16 ds Mts nach welchem ein Telegramm aus
Tientſin berichte daß alle Geſandſchaften in Peking zerſtört ſeien und
daß der deutſche Geſandte ermordet ſei Wir übergeben dieſe Meldung
mit dem Bemerken daß hier Berlin an unterrichteter Stelle keinerlei
Beſtätigung des Jnhalts derſelben vorliegt und der Vertreter der
Agentur Laffan in Tientſin bisher der alleinige Gewährsmann für die
Nachricht iſt Die Faſſung dieſer Erklärungen läßt üble Befürchtungen
zu Uebrigens hat die Pariſer Agence Nationale dieſelbe Nachricht
während die Agence Havas erklärt es liege keine Beſtätigung vor da
gegen hervorhebt daß da die telegraphiſche Verbindung mit Peking
unterbrochen ſei man mit der äußerſten Vorſicht alle Depeſchen aufnehmen
müſſe die von Vorgängen in Peking aus den letzten Tagen berichteten
Sollten die Chineſen ſich wirklich zu der blutigen Frevelthat verſtiegen
haben den deutſchen Geſandten zu ermorden ſo ſind die ſchwerſten
Complicationen unabwendbar

Eine andere Meldung beſagt Aus glaubwürdiger Quelle verlautet
aus Tientſin ſei die Nachricht eingetroffen daß am 13 d M Abends
die Boxer in Peking einmarſchirt ſeien verſchiedene Miſſions
ſtationen zerſtört und einen Angriff auf die Geſandtſchaften
unternommen hätten welcher jedoch beſonders mit Hilſe eines Maxim
geſchützes abgeſchlagen worden ſei Die Haltung der chineſiſchen
Truppen gegenüber den Boxern ſei unſicher Jn einer Draht
meldung aus Shanghai von geſtern heißt es daß laut Meldungen
aus Tientſin dort Ruheſtörungen und große Brandſtiftungen
vorgekommen ſeien beſonders im Oſten der Stadt wo drei engliſche und
amerikaniſche Kirchen ſowie zahlreiche Wohnſtätten der Fremden
niedergebrannt ſeien Die Telegraphenverbindung ſei dann
nachdem die Telegraphenſtangen gleichfalls verbrannt ſeien unter
brochen worden und man könne nicht auf ſofortige Wiederherſtellung
des Telegraphenverkehrs hoffen

Eine Shanghaier Meldung berichtet daß die Mitglieder ſämmt
licher fremden Legationen in Peking gefangen ſeien Die
chineſiſchen Soldaten zögerten nur noch dieſelben anzugreifen wegen
der daſelbſt aufgeſtellten Wachen Jedes Verkehrsmittel zwiſchen den fremden
Vertretern und ihren Hilfs Kolonnen fehlt Die Mauern von Peking
werden von Tauſenden von Chineſen vertheidigt und zahlreiche
Geſchütze ſeien an den Thoren aufgeſtellt General Tung welcher
ſeine Befehle direkt von der Kaiſerin Mutter erhält erklärte kein fremder
Soldat werde Peking betreten Die fremden Vertreter ſiellten dem Aus
wärtigen Amt ein Ultimatum in welchem ſie die ſofortige
Oeffnung der Thore Pekings forderten Daſſelbe wurde vom Aus
wärtigen Amt trotz der darin enthaltenen Drohung Gewalt anzuwenden
unberückſichtigt gelaſſen ebenſo ein zweites Ultimatum welches in
ähnlichem Sinne gehalten war Die Haltung der chineſiſchen Soldaten
wird jeden Augenblick drohender Die allgemeine Lage iſt äußerſt
ernſt

Noch ſind folgende Einzelheiten zu verzeichnen Nach Mittheilungen
aus Kreiſen von Ausländern ſollen 10000 chineſiſche Soldaten
welche vor Peking ſtanden die Fahnen verlaſſen und den Borern ſich
angeſchloſſen haben Es verlautet ferner daß die chineſiſche Re
gierung ſich für einen etwaigen Zuſammenſtoß mit den europäiſchen
Truppen nicht für verantwortlich betrachte Seit dem 16 ds Mis be
ſteht zwiſchen Tſchifu und Tientſin keine telegraphiſche Verbindung ſondern
nur Dampferverbindung mit Taku Von dortigen Vorgängen iſt nur
bekannt daß ein internationales Korps von etwa 2000 Mann auf
dem Marſche von Tientſin nach Peking iſt und daß in Takn
viele japaniſche Truppen angekommen ſind Reut Bur
meldet aus Tientſin von geſtern Es geht das Gerücht daß die
Truppen der fremden Mächte geſtern Abend verſuchen wollten ſich
der Forts bei Taku zu bemächtigen General Nieh rückt mit 2500 Mann
von Lutai nach Chungliangcheng vor welches auf halbem Wege von
Tientſin nach Taku liegt General Tung rückt mit Truppen aus
Schanhaikwang auf Peking vor Die Zerſtörung der Eiſenbahn hinter
Lang fang unterbrach den Vormarſch der Entſatztruppen Jnzwiſchen
iſt die deutſche Abtheilung auf Landwegen nach Peking weiter
marſchirt Das Reut Bur iſt zu der Mittheilung ermächtigt worden
daß Japan im Begriff ſei 1000 Mann Truppen nach Taku zu ſenden
und daß es in vollem Einvernehmen mit den europäiſchen Mächten
vorgehe

Kleine Chronik
Plauen i 17 Juni Der Bär im Damenbad Beim

Verladen einer Menagerie der auch zwei Bären angehören riß fich dieſer
Tage der eine Meiſter Braun von der Kette los und ſuchte das Weite
Seiner Freiheit froh nahm er zunächſt einen Wettlauf mit dem gerade
vom Bahnhof abgehenden Wagen der elektriſchen Straßenbahn auf wobei
er glänzend ſiegte Dann kehrte er um und wandte ſich der Elſter zu
An deren Ufer voltführte er zunächſt einen famoſen Dauerkauf und ſprang
danu un ſich abzakühlen ins Waſſer Er war ins Herrenbad gerathen
und das war ihm nicht genug Er kletterte alſo wieder aufs Trockne
lief ein Stück flußaufwärts und ſtürzte ſich dann wieder in das naſſe
Element diesmal aber tns Oamenbad Wie auf Kommando kreiſchten
die zahlreich verſammelten Waſſerjungfern auf Alles flüchtete ans Land
in die Badezellen Der Badezutiſter ſchickte wach der Polizei Die Polizei
rückte vier Mann ſtark an mit geladenen Gewehren Sie freute n
auf die Bärenjggd Aber es würde nichts aus der Jagd Der Baäaren
führer war der Poktzei zuvorgekonirer ind hatte das Thier an eiher

J ſtarken Kette zum Bahnhof zurückgeführt Hinterher ſollen die Damen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Juni Nr 140ſehr muthig geweſen ſein und beſchloſſen haben den nächſten Bären der
ſie beſuche mit vereinten Kräften ſelbſt zu fangen

Frankfurt a 17 Juni Gutenberg Feier Aus Anlaßder 500 jährigen Wiederkehr des Geburtstages Johann Gutenbergs fand
hier heute Vormittag im Saalbau im Beiſein der Spitzen der Civil und
Militärbehörden eine Feier ſtatt An dieſelbe ſchloß ſich ein Feſtzug
und Huldigungsakt am Gutenberg Denkmal auf dem Roßmarkt wo
Kränze niedergelegt wurden

Segovia 17 Juni Kitchenbrand Die altehrwürdige
ſchönſte und größte Kirche der Stadt Namens Santa Maria de Nieva
in welcher das Bild der heiligen Jungfrau von Soterrang ſeit alten
Zeiten verehrt wurde iſt niedergebrannt Das Feuer welches nicht nur
das berühmte Altarbild der Jungfrau ſondern auch eine Anzahl höchſt
werthvoller Alterthümer und Kirchenkleinodien verzehrte ſcheint auf dem
Hauptaltar entſtanden zu ſein Menſchenleben hat die Feuersbrunſt nicht
gekoſtet Vor einem halben Jahre brannte ein Theil des uralten Kloſters
welches zu der Kirche gehört nieder

Paris 17 Juni Unglück auf der Straßenbahn Ein
Straßenbahnwagen der Linie Paſſy Hotel de Ville deſſen Führer ab
geſtiegen war um bei einem anderen Wagen dem ein Unfall zugeſtoßen
war Hilfe zu leiſten und deſſen Bremſen wahrſcheinlich nicht ſcharf genug
angezogen waren gerieth ins Rolleu und raſte die Avenue de Trocadero
entlang ſprang aus den Schienen und warf zwei Droſchken um Nachdem
der Wagen noch einen Baum umgefahren hatte blieb er in der Nähe der
Alma Brücke ſtehen Eine Perſon wurde getödtet dreizehn ſind ver
letzt von den letzteren iſt inzwiſchen auch noch einer Dr Ernſt Meyenfiſch
geſtorben

London 17 Juni Ein Eiſenbahnzuſammenſtoß Der
Nachmittags von London auf der Great Weſtern Eiſenbahn abgehende
Expreßzug nach Exeter und Plymouth fuhr geſtern auf der Station
Slough bei Windſor mit größter Schnelligkeit in einen dort haltenden
Extrazug der zum Wettrennen bei Windſor beſtimmt war Die ſchwere
Lokomotive des Expreßzuges richtete großen Schaden an Nicht nur
mehrere gefüllte Perſonenwagen wurden zermalmt ſondern auch der Bahn
ſteig und die Gebäude der Station wurden demolirt Die ſchreckliche
Szene die entſtand wurde dadurch zeitweilig noch ſchlimmer gemacht
daß in den Trümmern des Zuges Feuer ausbrach das aber bald gelöſcht
wurde Von Maidenhead Slough Windſor und London wurde Hilfe
requirirt Die am ſchwerſten Verletzten wurden in Windſor in das
Hoſpital gebracht die leichter Verletzten nach London befördert Die Zahl
der Verletzten wird auf 30 bis 40 geſchätzt die Zahl der Todten
auf 6 bis 8 angegeben

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 16 Juni
Fahrläſſige Tödtung Unter dieſer Anklage ſtand der Schloſſer

und Militärinvalide Wilh Pomplitz aus Schkenditz vorbeſtraft u a
mit 1 Jahr Gefängniß wegen Sittlichkeitsverbrechen und mit 4 Monaten
wegen Majeſtätsbeleidigung P war wie der General Anzeiger ſr Zt
ausführlich berichtete von dem Eiſendreher Paul Richter am 22 April zu
deſſen Schwiegereltern in Klepzig bei Gröbers zum Beſuch mitgenommen
wo Richter ſich mit ſeinem Bruder dem Schneider Max R aus Giebichen
ſtein treffen wollte Bei ihrer Ankunft in Klepzig war der Bruder noch
nicht da Sie beſahen ſich einige Sehenswürdigkeiten des Ortes und
kletterten auch auf den Kirchthurm Jnzwiſchen war Max R angekommen
und hatte mit einem mitgebrachten Teſching nach einem Topf und nach
Sperlingen geſchoſſen Als Paul R mit P auf den Hof trat zielte er
gerade nach einem Vogel doch dieſer flog fort was erſteren zu einer
humoriſtiſchen Bemerkung Veranlaſſung gab Während Max R auf
ſeinen Bruder und P zuging um ſie zu begrüßen fragte letzterer ſeinen
Begleiter nach der Stärke des Laufes und erhielt zur Antwort es
ſei ein 9 mm Gewehr Nach kurzem Gruß ſagte P das iſt blos
6 mio ſtark gieb mir mal das Gewehr her Max der ihm
gegenüberſtand und den Lauf des Teſchings ſtets ſenkrecht nach
dem Erdboden gerichtet hatte brachte die Mündung in die entgegen
geſetzte Richtung direkt nach oben und gab die Schußwaffe P D Dieſer
mußte ſie mit der linken Hand nehmen weil er beim Militär den rechten
Arm verloren hat Kaum hatte P das Teſching in der Hand da kam
der Lauf in eine faſt wagerechte Richtung und in dieſem Augenblicke
entlud ſich die Waffe Max der P gegenübergeſtanden hatte rief Sie
ſind wohl dumm mich in die Bruſt zu ſchießen drehte ſich indem er
beide Hände auf die Bruſt drückte um und wollte nach dem Hausthore
gehen Schon nach einigen Schritten ward ſein Gang unſicher und un
mittelbar darauf brach er zuſammen Nach ungefähr einer Viertelſtunde
hauchte er ſein Leben aus die Kugel war ihm mitten in das Herz ge
drungen Der Angeklagte beſtritt ſeine Schuld und bezeichnete den Vor
gang als einen unglücklichen Zufall Er habe nicht gewußt und nicht
wiſſen können daß das Teſching geladen war Der Verſtorbene habe es
in wagerechter Richtung getragen und habe es ihm auch ſo hingereicht
in gleicher Richtung habe er es gehalten Der Schuß ſei auf un
erklärliche Weiſe ſofort losgegangen als das Teſching ihm ihn die Hand
gegeben war Der Bruder des Verſtorbenen und ſein Schwager wider
legten aber dieſe Angaben und zeigten mit dem Teſching wie es Max R
gehalten hatte P hatte auch geſehen daß letzterer nach einem Vogel
zielte als er auf den Hof trat Das Gericht erblickte die Fahrläſſigkeit
darin daß der Angeklagte der als Soldat mit Schußwaffen umzugehen
wiſſen muß ſich nicht vorher überzeugt hatte ob das Teſching geladen
war oder nicht und verurtheilte ihn zu 1 Monat Gefängniß

Aus der Amgebung
8 Beeſen 17 Juni Blitzſch la Während des Gewitters

welches am Sonnabend Nachmittag über unſere Stadt zog traf der Blitz
die auf dem Felde mit Rübenverziehen beſchäftigte 13 jährige Tochter des

Arbeiters G Ronniger von hier und tödtete dieſelbe auf der
Stelle Die Ehefrau des Fuhrherrn Fr Juſt wurde von einem Blitz
ſtrahle betäubt Dieſelbe liegt noch krank darnieder

k Tagewerben 18 Juni Jns Getriebe gerathen Einen
bedauerlichen Unfall erlitt am Sonntag Morgen der 9 jährige Sohn
Guſtav des Zimmermanns Fröhlich Der Knabe half mit beim Klee
ſchneiden Als er Klee in die Maſchine nachſtopfen wollte gerieth er mit
der rechten Hand zwiſchen zwei Kammräder wobei ihm drei Finger zer
malmt wurden Nach Anlegung eines Nothverbandes brachte der Vater
ſeinen Sohn nach Halle in die Klinik

k Gerlebogk 18 Juni Hufſchlag Auf der Domäne des
Herrn Oekonomieraths Säuberlich ereignete ſich am Sonnabend Abend
ein recht ſchwerer Unglücksfall Als der Großknecht Gottlieb Kirſchner
bei einem Pferde nachſehen wollte ob die Hufeiſen in Ordnung ſeien
ſchlug das Thier aus und zertrümmerte dem K den Unterkiefer Der
Bedauernswerthe wurde am Sonntag Morgen in die Klinik zu Halle
gebracht

k Zörbig 18 Juni Sehnendurchſchneidung Beim Trans
portiren einer ſchweren Laſt kam am Sonnabend Vormittag der 42 jährige
Weber Friedrich Schmidt ſo unglücklich zu Falle daß er mit dem linken
Vorderarm auf eine ſcharfe Eiſenkante aufſchlug Sch erlitt eine große
Weichtheilwunde mit Durchtrennung der Sehnen und der Pulsader Nach
Anlegung eines Nothverbandes wurde er der Halleſchen Klinik zugeführt

w Kloſter Manösfeld 16 Juni Goldene Hochzeit Herr
Kaufmann Heimerdinger beging heute mit ſeiner Gattin das Feſt der
goldenen Hochzeit in voller geiſtiger Friſche und Rüſtigkeit

x Hornburg b Oberröbl 18 Juni Sehnendurchtrennung
Als am Sonnabend der zweijährige Sohn Karl des Hilfsbahnwärters
Schwarze in dem elterlichen Hauſe auf der Treppe mit einer Glasflaſche
fpielte ſtürzte er pkötzlich die Stufen hinunter wobei die Flaſche entzwei
ging Ein Glasſcherben drang nun dem Kleinen ſo unglücklich in die
rechte Hand daß eine große Wunde entſtand und mehrere Sehnen durch
ſchnitten wurden Das Kind befindet ſich in Halle in kliniſcher Be
andtung

o Kochſtedt 17 Juni Schwerer Unfall Dem Knecht Carl
Feldheim von hier gingen vorgeſtern Mittag die Pferde durch und nahmen
ihren Weg mit dem Wagen durch den Chauſſeegraben was einen ſo ge
waltigen Ruck gab daß Feldheim ſammt ſeinem 4jährigen Töchterchen
aus der Schoßkelle herausgeſchlendert wurde Das kleine Mädchen wurde
vom Rade über den Kopf gefahren und war ſofort todt der Vater trug
uur leichte Verletzungen davon

o Helbra 17 Juni Jugendlicher Wüſtling Wegen nunſitt
licher Handklungen mit ſeinen 11 und 13 jährigen Schweſtern wurde vor
eſtern der 17jähtige Bergjunge U verhaftet und dem Amisgericht in
tsieben zugeführt
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Obergreißlau 16 Juni

Dienstag
Deſerteur

Halle von ſeinem Truppentheile entfernt Vorgeſtern Morgen gegen
3 Uhr legte ſich plötzlich aus dem Graben ſpringend ein Soldat in

der Nähe des Wärterhäuschens Nr 5 vor die Räder eines Güterzuges
Als jedoch der Maſchinenführer mit aller Kraft Dampf gab und Pfeifen
ſignale ertönen ließ floh der Lebensmüde Auch heute Morgen ſoll ein
Soldat von einem Streckenläufer hinter unſerem Dorfe geſehen worden
ſein Daß er mit dem Deſerteur identiſch iſt iſt leicht möglich

S Staßfurt 17 Juni Königsſchießen Bei dem heute ſtatt
gefundenen Haupt und Königsſchießen der hieſigen Schützengilde errang
ſichlSchmiedemeiſter Eſchholz mit dem beſtabgegebenen Schuß die Königs
würde Letztere hat er ſich innerhalb einiger Jahre heute zum zweiten
Male erſchoſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 19 Juni

Kommiſſionszimmer
Nachmittags 5 Uhr im

Tagesordnung
1 Endgiltige Bewilligung der Mittel zur Herſtellung der Hochbauten

des Elektrizitätswerkes
2 Endgiltige Bewilligung der Koſten für die Erd und Pflaſterarbeiten

für das Kabelnetz des Elektrizitätswerkes
Endgiltige Bewilligung der für den Anſtrich der Eiſenkonſtruktion
der Brücke vorgeſehenen Mittel
Endgiltige Bewilligung der Mittel für Umänderung der Heizanlage
in der Schule an der Taubenſtraße
Endgiltige Bewilligung der Mittel zu Um bezw Neupflaſterungen
von Straßen
Verzicht auf den Widerſpruch gegen bauliche in die Fluchtlinie
fallende Abänderungen im Hauſe Schützenſtraße 7
Petition Heinze Ausbau der Ludwigſtraße betr
Ausbeſſerung der Waſſer und Heizungs Anlage im Schulgebäude
an der gr Steinſtraße
Umpflaſterung verchiedener Straßentheile
Koſtenbewilligung für Jnſtandhaltung des Schieferdaches 2c auf
der Leichenhalle des Friedhofes in Trotha
Herſtellungen auf der Peißnitz

m e

S
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Prüfungskommiſſion Zu Mitgliedern der Königl wiſſen
ſchaftlichen Prüfungskommiſſion für die Provinz Sachſen ſind ernannt
Allgemeine Prüfung mit Ausſchluß der katholiſchen Religionslehre
Dr Fries Direktor der Francke ſchen Stiftungen Geheimer Regierungs
rath zugleich Direktor der Kommiſſion Evangeliſche Religionslehre
D Hering Profeſſor Konſiſtorialrath D Dr Kautzſch Profeſſor
Katholiſche Religionslehre Schwermer Pfarrer Philoſophiſche Pro
pädeutik Dr Haym Profeſſor Dr Riehl Profeſſor Deutſch
Dr Strauch Profeſſor Dr Kettner Profeſſor an der Landesſchule
Pforta Lateiniſch und Griechiſch Dr Dittenberger Profeſſor Ge
heimer Regierungsrath Dr Wiſſowa Profeſſor Dr Albrecht Gym
naſialdirektor zu Naumburg a S Hebräiſch D Hering Profeſſor
Konſiſtorialrrth D Dr Kautzſch Profeſſor Franzöſiſch Dr Suchier
Profeſſor Dr Strien Direktor der Ober Realſchule der Franckeſchen
Stiftungen Engliſch Dr Wagner Profeſſor Mſtr Thiſtlethwaite
Lektor Geſchichte Dr Droyſen Profeſſor Geheimer Regierungsrath
Hr Meyer Profeſſor Dr Neubauer Oberlehrer an der Lateiniſchen
Hauptſchule der Francke ſchen Stiftungen Erdkunde Dr Kirchhoff
Profeſſor Dr Neubauer Oberlehrer an der Lateiniſchen Hauptſchule
der Francke ſchen Stiftungen Reine Mathematik Dr Wangerin Pro
feſſor Angewandte Mathematik Dr Lorenz Profeſſor Phyſik
Dr Dorn Profeſſor Chemie nebſt Mineralogie Dr Freiherr von
Fritſch Profeſſor Geheimer Regierungsrath Dr Volhard Profeſſor
Geheimer Regierungsrath Dr Loewenhardt Oberlehrer an der
ſtädtiſchen Ober Realſchule Botanik und Zoologie Dr Grenacher
Profeſſor Dr Klebs Profeſſor Dr Loewenhardt Oberlehrer an der

S R r lſtädtiſchen oſtadtiſchen DuleDie Handelskammer zu Halle a S hat ſich auf
Hamburg Amerika Linie bereit erklärt eine Auskunftsertheilung
füt dieſe inſoweit zu übernehmen als ſie die ihr von dieſer zu
gehenden erläuternden Druckſchriften Fahrpläne u ſ w in ihren Ge
ſchäftsräum auslegt VBetheiligte können daher die neueſten Veröffent
lichungen der Hamburg Amerika Linie dortſelbſt einſehen Beſonders hin

e r 95gewieſen mag werden auf die Druckſchriften über die Veranſtaltung von
Reiſen um die Welt ab Hamburg am 25 September 1900 ab San
Fancisco am 26 Januar 1901 Nordlandfahrt deutſche Oſtafrika Linie
Auskunſtsbuch über die Beförderung von Reiſenden nach Südamerika c

P 21Oel

Von dem Herrn Staatsſekretär des Jnnern iſt die Kammer in
ig auf die Eingaben zoll und handels politiſchen Jnhalts

erſucht worden darauf hinzuwirken daß in denjenigen Fällen wo gleich
zeitig mehrere Wünſche vorgetragen werden ſollen dieſe nicht wie dies
jetzt vielfach geſchieht in eine Eingabe zuſammengefaßt ſondern für
jeden Wunſch beim Zolltarife für jede Tarifpoſition eine Sonder
eingabe in je 5 Ausfertigungen formirt werden Jm Jntereſſe
der Erleichterung der geſchäftlichen Behandlung iſt eine ſolche Geſtaltung
der betreffenden Eingaben auch für den Verkehr von Verbänden Vereinen
Handelsfirmen und Einzelperſonen mit dem Reichsamte des Jnnern er
forderlich Die Handelskammer nimmt daher Veranlaſſung dieſe Kreiſe
hierauf aufmerkſam zu machen

Hunde Ausſtellung Bei der Fülle vortrefflichen un
materials konnten eine große Zahl von Preiſen und lobenden
wähnungen zuerkannt werden Den Ehrenpreis des Erbprinzen Friedrka
von Anhalt einen maſſiv ſilbernen Pokal erhielt für ſeinen kurzhaarigen
Vorſtehhund der Königl Forſtaufſeher Exner in Lauterberg am Harz
Silberne Medaillen der Landwirthſchaftskammer wurden für deutſche
Schäferhunde verliehen an Meyer Stuttgart Abel Büßleben bei Erfurt
und Arnoldt Birkenſchäferei bei Blankenheim Aus Halle und Um
gegend erhielten erſte Preiſe u a Förſter Richter in Mühlbeck bei Bitter
feld Rittmeiſter a D Pitſchke in Sandersleben Stüwe in Halle
Hirſekorn Halle Elſäſſer Halle Förſter Je ntzſch in Pouch bei
Bitterfeld Florſtedt Eisleben Gürth Weißenfels Seeligmann in
Halle Leonhardt Halle Ohmann Giebichenſtein K öppel Bernburg
Hunold Eisleben K arl Kaltenborn bei Rieſtedt Fr Werther Halle
Bokmann Halle Tauſendfreund Eisleben Baumann und Prof
Dr Freytag Giebichenſtein ſowie Büchſenmacher Tornau Halle

Neue Sing Akademie Wir machen noch einmal auf den Lieder
Abend aufmertſam welchen die Neue Sing Akademie am Mittwoch den
20 Juni Abends 7 Uhr im Saale der Volksſchule veranſtaltet

Der Halleſche Lehrerverein hält am 19 Juni eine Sitzung
ab in welcher der 1 Vorſitzende Herr Lauche über die Deutſche Lehrer
verſammlung die in der Pfingſtwoche in tagte Berjſcht er
ſtatten wird

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichte erthumsverein
Die Generalverſammlung findet am Donnerstah den 28 Juni Nach
mittags 3 Uhr in Stadt Hamburg ſtatt Nach Erledigung der ge
ſchäftlichen Angelegenheiten wird Herr Prof G Hertzberg einen Vor
trag halten

Die Hallenſer Finkenſchaft veranſtaltet Sonnabend den 23 Juni
ein Sommerfeſt Daſſelbe nimmt Nachmittags 4 Uhr feinen Anfang
auf der Peißnitz Abends S Uhr iſt Waſſerfahrt nach der Saalſchloß
brauexei Während derſelben wird auf der Burgruine und den Felſen ein
Feuerwerk abgebrannt

Zweiguerein für das höhere Mädcheuſchulweſen in der
Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen Zur 23 Jahres
verſammlung und zur Feier des 25 jährigen Beſtehens des Vereins hatten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Seit einigen Tagen

hat ſich der von hier gebürtige Füſilier Sebaſtian vom 36 Regiment zu
der Aula der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule abgehaltenen Vereinsſitzung
zur Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten erſtattete der Vorſitzende
Prof Dr Wunder den Bericht über die Vereinsjahre von 1898 bis 1900
Bei den dann vorgenommenen Vorſtandswahlen wurden Herr Profeſſor
Dr Wunder Halle als Vorſitzender und Frl Weicke Halle als Kaſſirerin
wieder außerdem die Herren Direktor Reinſch Nordhauſen und Frl
Koch Deſſau neugewählt Als nächſter Verſammlungsort wurde Gera
gewählt die Beſtimmung des Zeitpunktes dem Ermeſſen des Vorſtandes
überlaſſen Zu der geſtern Mittag in der Aula der höheren Mädchen
ſchule der Francke ſchen Stiftungen abgehaltenen Feſtſitzung fanden ſich
außer zahlreichen Mitglieder des Vereins in größerer Zahl hieſige Schul
leiter Lehrer und Lehrerinnen und andere Freunde der Sache des höheren
Mädchenſchulweſens ein Namens der Francke ſchen Stiftungen begrüßte
Herr Geh Reg Rath Prof D Dr Fries in herzlichen Worten den Ver
ein ihn ſchloſſen ſich mit Glückwünſchen an die Herren Schul und Reg
Rath Mühlmann Jnſpektor Bräger für das herzogl Miniſterium in
Altenburg Direktor Kuntze für die fürſtl Regierung von Schwarzburg
Sondershauſen Direktor Dr Biedermann für die hieſigen ſtädtiſchen
Behörden und Direktor Dr Dammholz für die höhere Mädchenſchule
der Francke ſchen Stiftungen Herr Prof Dr Wunder dankte hierauf
Zum Schluß legte Herr Direktor Dr Gaudig Leipzig dar wie die
höhere Mädchenſchulen ſich bei ihren Schülerinnen ein über die Schulzeit
hingusgehendes Jntereſſe für ihre Wiſſensgebiete ſichern können

Vorturnerſtunde Der Bezirk rechts der Saale des Nordoſt
thüringer Turngaues hält nächſten Sonntag Vormittag 9 Uhr in Wall
witz eine Vorturnerſtunde ab Früh 7 Uhr marſchiren die Theilnehmer
unter Leitung des Bezirksturnwarts Herrn Lehrer Löffler vom Markt
platz nach Wallwitz ab Der dortige Turnverein hält an dieſem Tag ſeine
Fahnenweihe ab

Der Jahn ſche Turnverein feierte geſtern ſein 32 Stiftungs
feſt Nachmittags wurde in der Turnhalle am Roßplatz ein Wettturnen
der Jugendturner abgehalten wobei 8 derſelben nützliche Geſchenke als
Preiſe erhielten Abends fand im Wintergarten Concert ſowie Schau
turnen ſtatt Der Vorſitzende Herr Buchhalter Seelmann begrüßte die
Anweſenden und dankte für das zahlreiche Erſcheinen Ein Ball beſchloß
die Feier

Der Krieger Begräbnißzverein feierte geſtern in der Saalſchloß
brauerei ſein 40 Stiftungsfeſt Trotz des ungünſtigen Wetters war der
große Saal bis auf den letzten Platz gefüllt ſo daß Viele keinen Einlaß
mehr fanden Als Ehrengäſte nahmen zahlreiche aktive Offiziere ſowie
auch Offiziere der Reſerve und Landwehr an deren Spitze Herr Oberſt
v Borke erſchienen war an der Feier theil Nachdem der Vorſitzende
Kamerad Timpel die Feſttheilnehmer begrüßt hatte hielt Herr Proieſſor
D Rothſtein Mitglied des Vereins die Feſtrede Herr Major a D
v Riedenau Vorſitzender des Bezirks überbrachte die Glückwünſche des
Nordoſtthüringer Verbandes Die Thiem ſche Kapelle ſpielte u A das
Saro ſche Schlachtenpotpourri unter Mitwirkung eines Tambour Corps
des 36 Regiments Das Schlachten Feuerwerk mußte wegen der un
günſtigen Witterung unterbleiben Den Kameraden K arnſtedt Bräſe
Schirmeiſter Fiſcher Voretſch und Wege welche dem Verein
25 Jahre als Mitglieder angehören wurden von dem Vorſitzenden Kam
Timpel ſilberne Schleifen überreicht Bei eintretender Dunkelheit fand
unter Vorantritt der Muſik ein Laternenumzug im Garten ſtatt Ein

Stunden vergnügt zuſammen
am Dienſtag den 19 d

Ball hielt die Feſttheilnehmer noch mehrere

Der Verein Thiergarten hält
Abends 81 Uhr im Schultheiß eine Vereinsſitzung mit folgender
Tagesordnung 1 Bericht über Meldung neuer Mitglieder 2
plan 3 Die bisherigen Zeichnungen 4 Beſprechung neu eingegangener
Grundſtücksofferten Gäſte erwünſcht

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Krämpfen 1 Lungen und Kehlkopfſchwindſucht 1 chron
Schrumpfniere 1 Atrophie 1 Hirnhautentzündung 1 Herzſchwäche 1
Meningitis tuberknul 1 Lungenſchwindſucht 2 Hirnſchlaganfall 1 Bruſt
einklemmung 1 Ertrinken 2 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Selbſtmord
durch Erhängen 2 Brechdurchfall 4 Altersſchwäche 1 Todtgeburt 1
Zuſammen 22 Darunter 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts

fremde Halle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben an
Herzklappenfehler 1 Schwäche 4 Sarkom 1 Herzſchlag 1 Knochen
eiterung 1 Entkräftung 1 Jnfluenza 1 Schlaganfall 1 Altersſchwäche 1
Blutvergiftung 1 Abzehrung 1 Pflegmone 1 Nierenentzündung 1 Darm
verſchlingung 1 Bauchfellentzündung 2 Nierenſteine 1 Brechdurchfall 2
Krämpfen 1 Gebärmutterkrebs 1 Magenkrebs 1 Lungenentzündung 1
Lues 1 Zuſammen 27 Darunter 7 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Körperverletzung Geſtern Abend kam der Panuſer Cl in einer
hieſigen Gaſtwirtyſchaft mit einem anderen Gaſte in Streit Dabei wurde
El von ſeinem Gegner mit einem Bierglaſe auf den Kopf geſchlagen
Er erlitt eine ſtark blutende Wunde die ihn veranlaßte noch in der Nacht
die Klinik aufzuſuchen

Eine Nadel im Knie am Sonnabend der Schneidermeiſter
Eduard G auf ſeinem Arbeitstiſche kniete verſpürte er plötzlich einen
heftig ſtechenden Schmerz Es war ihm eine Nähnadel dicht unterhalb
der linken Knieſcheibe eingedrungen Da die Nadel nur auf operativen
Wege entfernt werden kann mußte G in die Klinik aufgenommen werden

Vermißt Der Arbeiter Papſt aus Giebichenſtein entfernte ſich
Ende Mai aus ſeiner Wohnung und iſt bis heute dahin nicht zurück
gekehrt auch hat über ſeinen Verbleib nichts ermittelt werden können
Da P in letzter Zeit ohne Arbeit und Verdienſt und darüber ſehr nieder
geſchlagen war ſo iſt nicht ausgeſchloſſen daß er ſich ein Leid angethan
hat Er iſt 32 Jahre alt dunkelblond von kräftiger unterſetzter Geſtalt
Bekleidet war er mit dunkelgrünem Jacket ſchwarzer Hoſe und Weſte
grün und weißgeſtreiftem Strohhut Zugſtiefel und Barchenthemd

Unfälle Als am Sonnabend auf dem Güterbahnhofe der 31 jähr
Bahnarbeiter Karl Lehnert damit beſchäftigt war von einer morſch ge
wordenen 10 m hohen Stange die Telegraphendrähte abzunehmen ſtürzte
er herunter und erlitt Verletzungen im Geſicht und an einem Fuße Er
mußte in die Klinik gebracht werden Der 14jährige Laufburſche
Auguſt Metze trat ſich vor einigen Tagen einen roſtigen Nagel in den
linken Fuß Am Sonntag traten heftige Schmerzen ein und der ganze
Fuß begann beträchtlich an zu ſchwellen M begab ſich noch am Abend
in die Klinik wo er ſich jedenfalls einer Operation unterziehen muß

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 16 Juni Der Fabrikarbeiter Johann Schülke und
Marianna Lewinski Bruckdorferſtraße 5H und Bruckdorferſtraße 3 Der
Schriftſetzer Arthur König und Helene Selle Gr Klausſtraße 7 und II Vereins
ſtraße 2 Der Glaſermeiſter Guſtav Bernhardt und Friederike Kornelius
Lerchenfeldſtraße 4 und Berlin Der Buchhändler Alwin Hempel und
Klara Weber Halle und Granſchütz

Eheſchließungen 16 Juni Der Schneider Paul Wort und Minna
Göllner Gr Steinſtraße 27 und Geiſtſtraße 36 Der Eiſendreher Karl
Beyer und Emilie Eilert Thorſtraße 32 und Thorſtraße 37 Der Klempner
Hermann Klette und Jda Treptow Lerchenfeldſtraße 19 und Thorſtraße 21

Der Bierfahrer Otto Metzner und Bertha Krieger Dachritzſtraße 2 und
Alter Markt 18 Der Fabrikarbeiter Rudolf Albrecht und Emma Parade
Pfännerhöhe 72 und Ludwigſtraße 13 Der Steinmetz Ferdinand Hempel
und Martha Stenzel Beeſenerſtraße 6 und Dieskauerſtraße l

Geboren 16 Juni Dem Siedemeiſter Franz Haring ein S Martin
Mansfelderftraße 52 Dem Stellmacher Hermann Hauswald ein S Ernſt
Alter Markt 24 Dem Schuhmacher Friedrich Kupfer eine T Gertrud
Kl Ulrichſtraße 35 Dem Matker Paul Großmann eine T Roſa Saal

nan
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berg 24 Dem Maſchinenſchloſſer Guſtav Raſchke eine T Anna Schloſſer
ſtraße 6 Dem Gelbgießer Max Goldberg ein S Alfred Pfännerhöhe 73

Dem Handarbeiter Eduard Braune eine T Olga Dieskauerſtraße 1
Dem Kernmacher Richard Meinhardt ein S Wilhelm Kl Ulrichſtraße 11
Dem Former Auguſt Woithe eine T Dorette Merſeburgerſtraße 14 Dem
Handarbeiter Otto Schumann ein S Otto Weingärten 40 Dem Fleiſcher
Auguſt Völger ein S Gerhard Liedenauerſtraße 11

Geſtorben 16 Juni Der Privatmann Richard Maurer 71 Gr
Brauhausſtraße 30 Der Privatmann Wilhelm Müller 66 J Schwetſchke
ſtraße 8 Des Schloſſer William Göttmann T Charlotte 3 Liebenauer

e r19 Juni Seite 3Standesamt Halle N
Aufgeboten 16 Juni Der Sergeant William Stein und Emma

Hellwig Deſſauerſtraße 70 und H Albrechtſtraße 36
Sheſchließung 16 Juni Der Königl Regierungsbaumeiſter a D

cent Robert Pfeil und Hermine Hache Berlin und Kronprinzen
raße I

Geboren 16 Juni Dem Bahnarbeiter Heinrich Riefenſtein eine T
Käthe GSchmelzerſtraße 38 Dem Tiſchler Alwin Hänel ein S Hans
HeKarlſtraße 5 Dem Arbeiter Wilhelm Trentſch ein S Willy Gr
Breitenſtraße 3

Geſtorben 16 Juni Des Schmied Friedrich Matthies S Fritz 4
GEichendorffſtraße 16 Des Schmied Hermann Trebra S Arthur 2 J

Gr Brunnenſtraße 62 Des Handſchuhdreſſeur Wilhelm Berger S
Otto 1 Reilſtraße 9 Der Privatmann Jſaak Abramowitz 80

Breiteſtraße 17
H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha

Telegramme und letzte Hachrichten,
Brunsbüttelkoog 17 Juni Wolff s Bur Der Kaiſer be

ſichtigte geſtern Vormittag das Kanonenboot Tiger welches vorgeſtern
hier eingetroffen war und nach der Beſichtigung durch den Monarchen
nach Oſtaſien in See ging Um 2 Uhr Nachmittags fuhr der Kaiſer
auf der Yacht Hohenzollern nach Helgoland ab der kleine Kreuzer

Hela und das Torpedoboot Sleipner begleiten die Hohenzollern
London 18 Juni Reut Bur Aus Scheepernek wird unter

dem 14 d Mis gemeldet Eine Burentruppe rückte heute gegen Ficks
burg vor wurde aber durch Artillerie zurückgetrieben Seitdem iſt alles
ruhig Aus dem Hauptquartir am Laingsueck meldet daſſelbe Bureau
unter dem geſtrigen Datum Die Buren haben ſich von den Volksruſt

beherrſchenden Hügeln zurückgezogen Es heißt daß einige Buren
Kommandos ſich bei Wakkerſtrom zeigen Bis jetzt haben ſich etwa
100 Buren in Volksruſt ergeben Es iſt jetzt ſehr kaltes Wetter einge
treten

London 18 Juni Hirſch s Bur Jn vergangener Nacht iſt
im Gebäude des neugegründeten Blattes Daily Expreß der Fußboden
des Erdgeſchoſſes eingeſtürzt und auf die darunter befindlichen Maſchinen
gefallen Sämmtliche Setzer und Maſchiniſten wurden von dem ſtürzenden

Boden mitgeriſſen Vier Setzer ſind ſchwer viele andere Perſonen
leichter verletzt

London 18 Juni
ging heute Morgen folgendes Telegramm ein

Wolff s Bureau Beim kaiſerlichen Konſul
Ein japaniſches

Torpedoboot meldet Die Geſandtſchaften in Peking ſeien ge
nommen worden Aus dieſer knappen Angabe erfährt man nicht
wer die Geſandtſchaften genommen annehmen muß man durch die Borer

Jn dieſem Falle gewännen die unter Ausland verzeichneten Nachrichten
von der Zerſtörung der Gebäude und den Mordthaten an Wahrſcheinlich

Red

London 18 Juni Wolff s Bur Nach einem heute Morgen
aus Shanghai eingetroffenen Telegramm iſt ſeit drei Tagen die tele

zwiſchen Peking und Tientſin ſowie zwiſchen

Ueber die Vorgänge in Peking
fehlt jede zuverläſſige Nachricht Ein weiteres heute Morgen einge
troffenes Telegramm des kaiſerlichen Konſuls in Tſchifu beſagt daß in
Taku ein Gefecht zwiſchen dem dortigen chineſiſchen Fort und den
Kriegsſchiffen der Mächte im Gange ſei

London 18 Juni Meldung des Kl Obgleich die Meldung
über die Ermordung des deutſchen Geſandten in Peking nicht beſtätigt
iſt wird im hieſigen Auswärtigen Amte eine Ermordung ſämmtlicher in
Peking befindlicher Europäer doch als möglich betrachtet Sollte ſich
dieſe erfüllen ſo wäre wie die Blätter übereinſtimmend
erklären eine Jntervention in großem Maßſtabe
angebracht und die Großmächte müßten je ein Truppenkontiugent von

von Petſchili befördern Dieſe Maßnahme

in Tſchifu

keit

graphiſche Verbindung

Eventualität
europäiſche

10000 Mann nach dem Golf
wird hier bereits ins Auge gefaßt

London 18 Juni Wolff s Bur Der Daily Mail wird aus
Kobe gemeldet daß Japan beſchloſſen habe 3000 Mann nach China
zu ſenden Aus Peking iſt der Times eine Meldung vom 14 d M

wonach es in der Nacht vorher in Peking zu ernſten
fremden feindlichen Unruhen gekommen ſein ſoll Einige der
ſchönſten Gebäude im öſtlichen Theile der Stadt ſollen niedergebrannt
auchhhunderte von chineſiſchen Chriſten die bei Ausländer bedienſtet
waren ermordet worden ſein Alle Ausländer ſeien unter dem Schutz der

Man glaubt daß den Euro

zugegangen

fremden We
päern kein Leid zugefügt ſei

Waſhington 18 Juni Hirſch s Bur Die Regierung wird
falls innerhalb 48 Stunden die Verbindung mit dem amerikaniſchen Ge
ſandten in Peking und dem Admiral Kempff nicht wieder hergeſtellt ſein
wird 1 Regiment Jnfanterie 1 Feldbatterie und 1 Kompagnie Miliz
truppen aus Manila nach Tientſin auf zwei Schnelldampfern ent
ſenden

RESTAURANT He El
Mutter Engel

luhaber Philipp Pngel
Gegründet 1838

s Wiesbaden
Telephon 466

W richmannſchaften untergebracht

Lauxestrasse 46
Montag den 3 Oktober beginnen die Kurſe für Maſchinenbanu

Eektrotechnik und chem Jnduſtrie an der Reformwerkmeiſter
ſchule zu Apolda Der Lehrplan der Anſtalt iſt nach den vom Verein
Deutſcher Jngenieure ſchon ſeit längerer Zeit gemachten Vorſchlägen ent
worfen Damit die Anſtalt den Anforderungen der Praxis immer gerecht
wird haben im Kuratorium Vertreter hervorragender Fachvereine ſowie
namhafte Vertreter der Jnduſtrie Sitz und Stimme Die Studiendauer
beträgt nur 1 Jahr doch iſt durch Einſchränkung der Ferien für mög
lichſte Ausnutzung dieſer Zeit Sorge getragen Da der Unterricht ein
individueller ſein ſoll in Folge deſſen nur eine beſchränkte Anzahl Schüler

Anmeldungen bald möglichſtunſiehlt esnen empfiehlt es ſichnaufgenommen we
zu bewirken

Waſſerſtände Am 17 Juni Weißenfels Obervegel 2,40
18 Juni Halke unterhalb 1,82 Trotha 2,02 17 Juni
Bernburg 44 Calbe Unterpegel 0,99 Oberpegel 1,58
Dresden 1,03 Magdeburg 1,55

Voransſichtliches Wetter am 19 Juni 1900
ſtraße 162 Der Handarbeiter Auguſt Hofmann 39 J Centralbahnhof

ſich hier zahlreiche Mitglieder eingefunden Jn der vorgeſtern
v I

Abend in

erstaunlich
wüällig es 10

m S

Bei Nord und Nordweſtwind warmes zunächſt aber noch
fenchtes Wetter

S
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Selke 4 DienstagWir ſind beauftragt Zeichnungen auf

Mk 3500000 4 Magdeburger Stadtanleſhem oag bis 1910
zum Courſe von 98,50 entgegen zu nehmen und ſolche ſpeſenfrei zu vermitteln

Paul SchausefI ch Co
a e Bitterfeld
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re

e 25
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dee aDie einzige Ans jcnts Posſſarte

welche Gewinn bringt wird von der

Meimar Lotterie
als Loos ausgegeben

m Nächste Ziehung am 5 Juli d J7500 Gewinne i W v

50,000 Mks0 n Mk w
Haupt
Gewinn

L itave e art I l Toose i I Ka
gültig 25 20 Pfgfür 2 Ziehnngen v 9 ezu beziehen durch den

Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar
sowie in Halle bei Sodrödel Simon Martin Schilling Gr Ulrichstr 46
Otto Hendel Markt 24 Pfeffersohe Buchhandlung Ernst KleinschmidtMoritrzwinger 14 Bornharä Barth Kl Ulrichstr 10 Sabor s Wwe Cohn
Gr Ulrichstr 8

neGebr Kroppengtänt
Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb

Halle a Gr Märkerſtr 4
Beſt eingerichtete Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb

den neueſten Holzbearbeitungs Hilfsmaſchinen
Eigene elektrische Beleuchtungsanlage

7 große helle Möbelſäle
im Vorderhaus und Hintergebäude

Große ſehr gediegene Auswahl in

S

S

S
S

S
S

Z Bürgerlich Wohnungs Einrichtungen
S
S
S

S
S
8

S

Perſönliche fachmänniſche und kaufmänniſche Leitung

Alles dieſes ermöglicht uns ſtets die beſten und
gediegenſten Möbel und Polſterwanren zu liefern

Die Preiſe ſtellen wir wie bekannt bei beſter reeller
Waare äußerſt billig

Fordern Sie bitte unſern neuen reich illuſtrirten
Möbel Pracht Catalog ein

e e Möbel P e Vtfen S

Stets besondere Specialitäten zu ausser
ordentlich billigen Preisen

emptehlen

Pottel Broskowsl
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S
r Vrihetr 40J kennen 33

Alter Markt I
U Steilnstr 42

40

gen 24

Vn erreicht
Wie neu

werden alleMetallgegenstände

geputat mit
Vogit s cher S

Netall Putzpomade

ſt rin Wugr h ſß n ln t 7 t
m

Zu haben in den beſſeren Droguerien
Colonialwaaren Geſchäften und

J

mit und ohne Butterkühlraum
S mit Zink oder Glasplattenbelag

neueſte Verbeſſerungen beſt Fabrikat

Wilh Heckert
Gr Ur r S 62
eparae

R an Uhren jeder Art ſtets
gut zu bekannt aller
billigſten Preiſen unter

Garantie

E Radecke Uhrmacher
Steinweg 1

19 Juni NrMagdeburger 4 Stact Anleſne
Die Zeichnung findet am 214 Juni cr zum Preise von 98 500

statt und bin ich beauftragt Anmeldungen kostenfrei entgegenzunehmen

G H Fischer bankgeschäft PauPoststr 18

h e49 Magdeburger Stadtanleihe

anZeichnungen auf obige am Donnerstag den 21 er
Kurse Von

98 2 0
3 zur Ausgabe gelangende Anleihe nehme ich kostenfrel ent 98

e
3328

gegen

Die Abnahme der Stücke kann bis zum 15 Juli a er
hinausgeschoben werden

B J Baer Bankgeschäft
HALILE a Leipzigerstr 64

e

u

Kaſche gleichzeitig mit Spritze

per Flaſche mit Spritze 30 f 60 1

Flaſche ohne Spritze

per Flaſche ohne Spritze 10 20 Pf

Zu haben in allen Drogerien und Apotheken

Wer einmal die
7 Produkte Maggi zum Würzen

Gemüſe und Kraftſuppen
Bouillon Rapfeln
Glaten akgoverſucht hat wird dieſe vorzüglichen und billigen Präparate ſtets weiter verwenden Da

her empfiehlt ſie Otto Pallas Delikateſſen Halle a Leipzigerſtr 64
und Giebichenſtein Auguſtſtraße 60

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lieb hat

Koch s
langjährig bewährten

r
Karl Kochs Nährzwieback bildet den

ſti idern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
S und et den beſt en Erſatz für die oft mangelndeMutte milch Zu haben in den Apotheken Dro

gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſo wie inICzarl Hoch s Jaſriubhat Fabrik Halle a S

Geſundheit iſt das ſchönſte Gut

auf Erden rerBlutreinigungspulver
J in 40 jähriger Praxis erprobt heilt
Hantausſchläge jeder Art kredsartigeKrankheiten Slechten offene Seine Ferner
Skropheln böſe Augen Ohren Naſen
2c bei Kindern ZBeſtandteile Guajak
holz 1 Gr Stiefmütterchen 2 Gr Ringel
blumen 1/2 Gr Goldſchwefel i Gr Sarſa
parill 1 Gr Schafgarben 2 Gr Zucker 12 Gr in
10 Pulver geteilt Preis pr Schachtel Mk 25
Schutzmarke Bildnis und Unterſchrift von Dr J
U Mohl Tauſend Zeugniſſe

r Theinhardt s

Lindernahrung

Jjchnv

p
grqnozt

III

z ist überaus nährend leichtverdaulioh
S kKnochenbildend eintach in der Zu

bereitung billig
Preis Mk 20 u 90

Vorräthig in den
Apotheken

und Drogerien

Vorſchrift eom Geh Rat Profeſſ or o e erſ s winnen e Jeit

Verdanungsbeſchwerden Sodbrennen Magenverſchleimung u
Dielchſugt r r und iſt ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen die infolge

e u J erie und ähnlichen Zuſtänden an nervöſer Magenſchwäche Vreſz Fl 3 u Fl 50
re M BerlinSchering s Grüne Apotheke gen i

i ederlagen in faſt t Apotheken und Drogendandluungen
Man verlange ausdrücklich Schering s Pepſin Eſſenz

Niederlagen in Halle Kaiſer Stern Adler En gel Hirſch
und Kronen Apotheke

empfehle frischen Portland Cement inZan Bauten Sücken in u e To feuerfesten Cement
Cementkalk engl bi Dachschiefer Lehestener Dachschiefer
Dachnappe Dachiegel Steinkohlentheer Steinkohlenpech
Asphalt Goudron Creosot Kientheer Carhbolineum Synps
Rohrgewebe Thonröhren u Fagonstucke engl u deutsche
Chamottesteine Chamottemörtel u s w zu billigen PreisenKlnkhardt Schreiber Machf anade 12

neben der Volkssehnle Fernsprecher 203
4 Groſchen Reihen

Löwen Waiſenhaus

emmel
W Specialwerkſtatt f Neparatur n 1 Kilo ne jeder Art beſorgt billig27 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr w a Alu Lauge Schillerſtr 37
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